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hervorragender Brauer vor die verſichern daß es auch fürſagrariſche Bewegung anknüpfen ſoll edenfalls wirdWas iſt Bier das obergährige Bier keinerlei Surrogate bedürfe Aber dabei ſowohl von der Regierung wie von e Koderveluſen eine

So einfach die Frage klingt ſo verſchieden lauten die Ant angenommen dieſe Behauptung ſei unrichtig ſo iſt die mildere Tonart angeſchlagen dagegen dürfte es zu leidenſchaft
worten Jn Bayern verſteht man unter Bier etwas Anderes Ausnahme nicht maßgebend ſondern ſie iſt eben als Aus lichen Auseinanderſetzungen zwiſchen den Freiſinnigen und
als in Norddeutſchland Dort ſind alle Surrogate verboten nahme zu behandeln d h das Gegentheil muß als Regel der rechten Seite des Hauſes kommen Morgen wird der
Man weiß alſo daß Bier ein Getränk iſt das nur aus aufgeſtellt werden Man kann alſo ruhig die Verwendung Rektor aller Deutſchen im Hauſe erwartet Heute
Malz Hopfen Waſſer und Hefe beſteht Jn Norddeutſchlaud von Surrogaten verbieten und für obergährige Biere nichts abend iſt er aus der Strafanſtalt Plötzenſee entlaſſen worden
aber iſt die Verwendung von Surrogaten faſt hätten wir deſtoweniger dieſe Verwendung ausdrücklich geſtatten Man

geſetzlich geſtattet aber das iſt ſie keineswegs Die hat ferner auch für einzelne andere untergährige Brauereien Berlin 24 Febr Orig Ber Einmal und nicht wiederl
echtslage iſt hier eine eigenthümliche Der Steuerfiskus die Surrogate als nothwendig bezeichnet da mit ihnen mag Präſident von Köller nach der geſtrigen Nachtſitzung des

erkennt Surrogate an Er unterwirft ſie ſogar der Steuer ein immerhin gutes wohlfeiles Bier herzuſtellen ſei Abgeordnetenhauſes gedacht haben Eine große Förderung hat
Die Gerichte aber ſind mitunter entgegengeſetzter Meinung deſſen namentlich der Arbeiterſtand nicht entbehren ſollte die Berathung des Kultnusetats durch dieſe eingeſchobene Sitzung
Sie ſehen in der Verwendung von Surrogaten eine Fälſchung Wenn dem ſo iſt ſo iſt es nicht unmöglich auch für ſicherlich nicht erfahren die Debatten gewannen nur an Breite
don Nahrungs und Genußmitteln und verurtheilen den dieſe Brauereien eine Ausnahme zuzulaſſen Brauereien nicht an Jnhalt Dem raſtlos an den Kirchen und Schulgeſetzen

die für Malz Reis und Zucker verwenden die mögen ein ganz bohrenden Centrum gelang es heute wieder einige Stellen dieſerBrauer und das Reichsgericht hat in der That ſolche Ver l
urtheilungen beſtätigt Freilich iſt es nicht immer leicht die gutes Getränk herſtellen aber ſie werden es niemandem ver Geſetzgebung zu durchlöchern So wurde der Antrag von Heere
Verwendung von Surrogaten nachzuweiſen und wo kein Kläger übeln können wenn man verlangt ſie ſollen dieſes Getränk man und Porſch auf Reviſion des Geſetzes über die Ver

iſt da iſt kein Richter Leicht wird es auch für einen Brauer nicht als reines Bier bezeichnen Wenn ſie dieſem Biere einen mögensverwaltung katholiſcher Kirchengemeinden angenommen
nicht ſein wenn er zuerſt dem Fiskus ſeinen Tribut entrichtet ſeinen Charakter anzeigenden beſtimmten Namen zur Unter Den Klagen des Centrums über mangelhafte Dotirung der
hat und dann für dieſelbe That mit Strafe belegt wird ſcheidung von ſurrogatfreiem Biere geben und Verwechſelungen katholiſchen Geiſtlichen wurde inſofern Rechnung getragen als
Daß hier Wandel geſchehen könnte und müßte das wird vorbeugen wie ſie beiſpielsweiſe bei der Kunſtbutter vermieden swei Reſolutionen zur Annahme gelangten durch welche den im
füglich der unbefangene Beobachter nicht leugnen Klares werden müſſen ſo wird ihnen niemand die Verwendung von Pfarramte angeſtellten Geiſtlichen die Alterszulage gewährt
Recht muß vor allem herrſchen man muß wiſſen was erlaubt Surrogaten verwehren wollen und die Arbeiter werden ſo wird ſobald dieſelben eine fünfjährige Dienſtzeit im Pfarramte
und was verboten iſt Jn der SurrogatFrage aber weiß man billiges Getränk nach wie vor erhalten können Wenn endlich zurückgelegt oder ſich 10 Jahre in einem kirchlichen Amte in
das wohl in Bayern ganz und gar jedoch nicht in Nord auf den Geſchmack einzelner Kreiſe im Auslande hingewieſen Preußen beſunden haben Die Abſtufung der Alterszulagen ſoll
deutſchland wird für die man Reis verwenden müſſe damit das Bier in der Weiſe geregelt werden daß das Jahreseinkommen

In dieſen Tagen hat ſich der Reichstag mit den Surrogaten einen weinigen Geſchmack erhalte ſo wird im allgemeinen nicht der im Pfarramte angeſtellten Geiſtlichen und zwar für diebeſchäftigt es dat eine Reihe von Bierreden wie ſie Herr zu leugnen ſein daß das Ausland den ſurrogatfreien bayriſchen evangeliſchen Geiſtlichen um je 300 Mark bis zum Höchſt
von Boetticher nannte gegeben Eine wunderliche Erſcheinung Bieren und den ſurrogatfreien norddeutſchen Bieren ſo weit ſie betrage von 8600 Mark und für die katholiſchen Geiſtlichen
war der freiſinnige Abgeordnete Dr Meyer der ſig gegen von Großbrauereien exportirt werden den Vorzug vor Reis in je 225 Mark bis zum Höchſtbetrage von 2700 Mark in fünf
das Verbot der Surrogate ereiferte während ſein Fraktions bieren giebt Aber auch dieſes Reisbier ſoll keineswegs ver iährigen Perioden dergeſtalt ſteigt daß die höchſte Alterszulage
genoſſe Goldſchmidt der ſelbſt Brauer iſt Herr Meyer boten ſein wenn es ſich als das giebt was es iſt Es kann nach einer zwanzigjährigen Dienſtzeit im Pfarramte eder nach
ſitzt nur im Auffichtsrathe einer Brauerei ſchon vor Jahren alſo durch das Verbot der Surrogate in dieſer Beſchränkung einer fünfundzwanzigjährigen Dienſtzeit in einem kirchlichen Amte
das ſtrikte Verbot aller Surrogate verlangt hat Wer hat keinem ein Unrecht geſchehen auch keinem ehrlichen Brauer in Preußen gewährt wird Morgen hofft das Abgeordneten
nun recht Herr Meyer ſtellt ſich auf den Standpunkt des irgend ein Nachtheil bereitet werden wohl aber werden die haus den Kultusetat erledigen zu können Am Dienſtag ſoll der
wohlmeinenden Mannes der den armen Leuten wenn ſie nicht Brauer welche keinerlei Surrogate verwenden gegen ungerecht Eiſenbahnetat auf die Tagesordnung geſetzt werden der jeden
das Beſte genießen können wenigſtens das Gute gönnt Man fertigte Verdächtigungen und gegen Vorurtheile geſchützt falls heftige Debatten herausfordertſoll nicht denjenigen der weder reinen Wein noch ſogenanntes Sicherlich beruht die Beliebtheit vieler bayriſchen Viexe in
reines Bier bezaählen kann rettungslos verurtheilen lediglich Norddeutſchland nicht zum unweſentlichen Theile auf dem feſten Der Bun de srath ertheilte in der am 23 d Mts abge
Schnaps zu trinken Die Bündigteit dieſes Satzes wird nicht und begründeten Vertrauen dieſes Bier ſei unverfalſcht Haltenen Plenar Sitzung dem Entwurf eines Geſetzes wegen
Jedermann einleuchten Wenn man heute die Verwendung von Manches norddeutſche J iſt gewiß micht ſchlechter und nicht Aenderung des Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz
Surrogaten verbietet heißt das die armere Bevölkerung minder bekömmlich Aber man bringt ihm Mißtrauen ent und dem Antrage deg Reichskanzlers betretfend lvänderung
zwingen Schnaps zu trinken In Bayern ſind die Surro gegen und wer feine Geſundheit lieb hat der glaubt häufig und Ergänzung der Beſtimmungen der Anlage B zur Ver
gate verboten Man hört doch nicht daß dort ſo viel Schnaps ſchon etwas mehr für das Glas Bier bezahlen zu können kehrsordnun 53 für die Eiſenbahnen Deutſchlands in
getrunken werde wie in Norddeutſchland wo ſie verſteuert wenn er nur gewiß iſt daß er nicht ein Getränk hinnntergießt Bezug auf die Beförderung von erploſiven Stoffen die Zu
werden Freilich meint Herr Dr Alexander Meyer auch man das der Schilderung des Herrn Lutz annähernd entſpricht ſtimmung Sodann wurde über mehrere Eingaben in Zoll
trinke das bayriſche Bier in Norddeutſchland nicht deshalb Dieſes Mißtrauen wird aufhören das Vertrauen zu dem und Steuerangelegenheiten ſowie über den dem Kaiſer
weil man es für rein und gut für reiner und für beſſer als das norddeutſchen Biere wird alſo wachſen und damit auch ſein ber Wiederbeſetzung einer atbsſtelle beim Rechnungshof de
einheimiſche hält ſondern weil man es ſeiner Vornehmheit Verbrauch und die Rentabilität des Braugewerbes wenn das Deutſchen Reichs zu unterbreitenden Vorſchlag Beſchluß gefaßt
ſchuldig zu ſein glaubt ein Reſtaurant aufzuſuchen in dem Geſetz dieſelbe Gewißheit für die Reinheit des Bieres in Die allgemeine Rechnung über den Reichshausbalt für
das Bier theuer iſt Auch dieſe Anſchauung wird von den RNorddeutſchland liefert wie in Bayern Eine ſolche Vor das Etatsfahr 1889/80 wurde dem Ausſchuß für Rechnungs
m t rn r don es denn daß Du h auch vollkommen dem Geiſte den das weſen übergeben
in vielen Lokalen in denen bayriſches und norddeutſches Nahrungsmittelgeſetz athmet Sie iſt auch wiederholt von de r b i 345Bier ausgeſchenkt wird doch in weitem Umfange n Reichsregierung tn R Ausſicht iege worden Und des g Der Abg von Bennigſen hat geſtern in der Militär
getrunken wird während doch dem Bedürfniß der Vornehm halb hoffen wir daß ſie in kurzer Zeit dennoch zur That e e W e Verden Boten derer
heit in der Wahl des Lokals bereits genügt wird auch wenn werde trotz der Rede des Abgeordneten Meyer und vereinzelter a ne g den h e r e bei
man norddeutſches Bier trank Die norddeutſchen Brauer Brauer die Surrogate verwenden aber wünſchen daß niemand der Fahne für die Mannſchaften der Fußtruppen auf zwei
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wünſchen ein Verbot der Surrogate vorzugsweiſe um der dävon erfahre eſtgetelt it aörli Verdächtt runagaliinv hreg Gr Jahre feſtgeſetzt iſt Es ſoll damit auch geſetzlich feſtgeſtelltunaufbörlichen erdächtigung und Verunglimpfung ihres Er Weden P die Serten Bataillone nur a e Wenn für
Zug iſſes vorzuvengen In man en Kreiſen wird man aller 3 die weijähri e Dienſtzeit gefordert werden Jn ſeiner Rededings die Abweiſung einer ſolchen Verdächtigung für über Deutſches Reich bei ver Den eng ſchien derr von Bennigſen den der Noth

üſſig halten i ſche Bin ch halben r m r w n Perlim Febr Geſtern nachm 5 Uhr trafen der Kaiſer wendigkeit dieſer vierten Bataillone nicht überzeugt zu ſein er
überfluſſig einmal zu ſehen wie ſich ein Landwirth der ſich Verlig ein un burben denn den Abkehr e in Sole Heute Werief ich ſir dide mahrie daß De Bieder Sg
doch für ganz unbefangen hält über die norddeutſchen Bier vormittag arbeitete S M zunächſt allein und begab ſich dann wer i ſein J dege W u rin i riſther
verhältniſſe ausgeſprochen hat Herr Lutz der bayriſche zum Reichskanzler Grafen Caprivi ſ Um 109e Uhr fuhren derſtändigen In dieſem Punkte alſo hat ſich Herr don Ben
Bauer und Abgeordnete ſprach auf dem Kongreſſe der Land der Kaiſer und die Kaiſerin vom Schloſſe aus gemeinſam nach Roen en d e e e e gende
wirthe über die Bierſteuer Er erzählte er habe verſucht der königl PorzellanManufaktur in Charlottendurg um die Vorlage ſollen die vierten Bataillone nur aus zwei Kompagnien
das zu trinken was man in Berlin Bier nenne habe aber rigen Gegenſtände in Augenſchein zu nehmen welche für die in der Stärke von zuſammen 195 Unteroffizieren und Ge
den Verſuch als lebensgefährlich wieder aufgegeben Aus Weltausſtellung in Chicago auserſehen ſind Nach dem Schloſſe meinen beſtehen und die Aufgabe Haben ſämmtliche Dienſt
Menſchenfreundlichkeit müſſe er die Färb i Aus zurückgekehrt ſprach der Kaiſer gleich nach 12 Uhr den Geheimen tauglichen den Nacherſatz der drei Feldbataillone die Schul

ſcy müſſe er auf b Färbung mit Zucker Regierungsrath Schunke vom Reichsamte des Jnnern und nahm amtskandidaten auszubilden die Uebungen des Beurlaubten
couleur aufmerkſam machen Jn Berlin halte man es für die Meldung des Oberſtlientenants und Flügeladjutanten v Arnim ſta des u her l e n den größt 8 l d ßerbalb
nöthig das Bier mit Alkohol zu verſetzen um es haltbarer entgegen welcher zum Mitgliede der General Ordens Kommiſſion an u er und n gropten Thei außerha
zu machen Die Menſchenpflicht gebiete ihm die Surrogate ernannt worden iſt Später empfing der Kaiſer den Prinzen der Front Jomimandirten zu ſtellen Ob Herr von Bennigſen
zu unterſagen Die Norddeutschen müſſen ihre Brauer zwingen Friedrich Leopold Der Prinz nahm dann an der kaiſer die vierten Bataillone in dem Umfange der Vorlage zu be
ein menſchenwürdiges Bier herzuſtellen Und die Ver lichen Frühſtückstafel theil willigen bereit iſt läßt ſich aus dem jetzigen Antrage noch
ſammlung folgte dieſen Ausführungen mit Beifall und er er nicht e enden r ſeinem Antrage hat Herr von Vennigſen
Heiterkeit Nun mag man Herrn Lutz und ſeiner Berlin 24 Febr Der Kaiſer begab ſich heute früh um noch die folgenden Fragen eingereicht
Kehle einen gewiſſen Lokalpatriotismus nachſehen Aber r Uhr nach Reichskanzlerpalais um dem Reichskanzler 1 Wie viele von den beabſichtigten mehr auszuhebenden
wenn derlei Verdächtigungen die übrigens total unbegründet afen von Caprivi der heute das 62 Lebensjahr voll 60,000 Rekruten ſind erforderlich um den ausfallenden dritten
ſind in öffentlicher Verſammlung vor Tauſenden erfolgen endete ſeine Glückw ün ſche auszuſprechen und ihm bei dieſer Jahrgang zu decken d
ohne daß ſie auf der Stelle zurückgewieſen werden können ſich Delegendeit einen prachtvollen Ebrenſäbel zu verleihen 2 Sind unter den 60,000 Rekruten einbegriffen der Nach
dann die norddeutſchen Brauer damit tröſten daß das Vor Der Kaiſer in großer Uniform mit dem Bande des Schwarzen erſatz und die Kapitulanten ſowie die Freiwilligen mit Aus

AdlerOrdens war ohne Begleitung im ReichskanzlerPalais er nahme der hre
urtheil ihrem Gewerbe nichts ſchaden könne i ua önne da man ohnehin ſchienen und verweilte dort nahezu dreiviertel Stunden See

el ian wiſſe wie r das norddeutſche Bier ſeiAu ort wo man das Braugewerbe in der That zu i 94 J J n ganges erforderlichen disponibel bleibenden event unter HinzuFhützen ſucht werden jedoch bisweilen Einwendungen gegen v t den Abend s ar e rechnung von Nacherſatz und Kapitulanten und Freiwilligen
das Verbot der Surrogate erhoben Man ſagt daß für ober der 6 Uhr 45 Min erſchien bei Es nahmen außerdem daran dere ren d genspräfenz um rund 73 000

sährige Biere die exportirt werden ſollen Surrogate un theil der Staatsſekretär Dr v Stephan der Kultusminiſter Gemone W Tag goni gre das M t
erläß lich ſeien wenn das Vier haltbar ſein ſolle So habe Pr Boſſe die Präſidenten des Reichstages und des Abgeordneten Offizie vo u e Se ne bis rn 3 7
man beſonders um die Zulaſſung der Surrogate von Bremen Lauſes der Vicepräſident des Herrenhauſes v Manteuffel und er W z Huteroſfzieren An zu welchem Ze
aus im Jnt urrogate vo men Her Abgeordnete des Centrums Graf ſt Der Ka punkte iſt daſſelbe vorausſichtlich gedeckt
J m Jn a e Export Brauereien petitionirt Dieſer unterhielt ſich huldvollſt mit den Anwe ans t Feſt 5 Jſt die erſtmalige Beſchaffung des nach der erLinwand bedarf ſicherlich der Unterſuchung Jm allgemeinen währte dis zum ſpäten Abend enden Die Felllich forderlichen Mehrs von rund 2100 Offizieren und 12000 Unter

ſelwe n z er r daß gerade offizieren ungbdängia von der r wen d Jusſip 8eutſche Bier gehalten wird und ſich hält bei dem nommenen Erweiterung des Kadettenco un r UnterS Surrogaten ar n die Rede ſein kann Jn der ganzen dert J Vever r wen S ſich r er vie ch iſt mit ägender Sicherheit in den
de e Heen e ſamen auf allen Se tage auch noch ſo ſehr langweilt was bei den lang hinausge einzelnen Jahren vom 1 Det 189 ab der ugang zu be
begegnet r b ſelbſt im Jnnern von Auſtralien zogenen Debatten über den Etatstitel zum Reichsamt des Jnnern rechnen a an Offizieren d an Unteroffizieren und bis zu
v guet man Flaſchenbier großer münchener Brauereien auch gar nicht zu verwundern geweſen wäre 18 Sitzungen hat welchem Zeitpunkte iſt ſömit auf den geſammten erforderlichen
werden Wo in g W es es ln e dieſes e ine Kapitel in Anſpruch genommen und im Vorjahre r n rund 2100 Offizieren und 1,000 Unteroffizieren

7 3 erderben iſt auf der Flaſche war d F Si w zu rechnenſteriliſirt war der ganze Etat in 13 Sitzungen erledigt Es wird uns ausSareegaten derte Dre ſt nicht ein Atom von Abgeordnetenkreiſen beſtätigt daß ſich an das Kapitel über das Die Kommiſſion des Reichstages zur r des
t iegen uns Broſchüren Aus wärtige Amt eine nochmalige Debatte über die Geſetzentwurf gegen den Verräth milltäriſcher Geheim



niſſe hat n den ſog Ahlwardt Paragraph ein

Auf r Lagerſtätte und Waſſer und Brot
wei z in der Woche kann nach den rn Beſchlüſſen

6 Wochen ſondern auf die ganze Dauer der Strafzeit bei
rtheilungen zu Zuchtb aus oder Gefängniß erkannt werden

oder Ehrloſigkeit des Thäters zeugt Dieſer Beſchluß
wurde mit 13 gegen 8 Stimmen Freiſinnige Sozial

Bergehen eine ſolche Strafverſchärfung auszuſchließen
wurde abgelehnt Danach könnte alſo auch ein wegen

unterzogen werden

Von Anfang an iſt es vielfach bedauert worden daß die

unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit und ſogar unter Verpflich
tung der einzelnen Mitglieder zur Geheimhaltung ſtattfinden

zu Stettin dieſer eher Ausdruck gegeben
ſie dem Reichskanzler folgende Eingabe haben zu

An Ew Excellenz richten wir hiermit die gehorſamſte Bitte
die ſtenographiſchen Berichte über die Verhandlungen in der

rKommiſſion uns hochgeneigteſt ſo bald wie möglich zugehen

laſſen zu wollen da wir den größten Werth darauf legen von

zur Berichtigung etwaiger unzutreffender Angaben Gelegenheit
zu erhalten

dieſer Frage in erſter Linie intereſſixten Körperſchaften ſich
dem der ſtettiner Kaufmannſchaft z und in

e

d hinwirken möchten

Das amtliche Wahlergebniß bei der am 20 d im
Erſatzwahl zum Reichstage ſtellt ſich wie folgt Es wurden im

en 23,579 Stimmen abgegeben Davon entfielen auf
Hertwig Charlottentagg deutſch ſozial 6586 Kühn
ozialdemokrat 4956 und Freiherr von Rothkirch konſer

demnach eine Stichwahl zwiſchen Jungfer und Hertwig ſtatt
zufinden

Landtag iſt zum 28 Febr zuſammenberufen
Danzig 24 Febr Der weſipreußiſche Provinziallandtag be

Provinzial Jrren Anſtalt für 500 bis 1000 Kranke auf
dem Gute Conradſtein bei Pr Stargard

ſtimmig abgelehnt

mmiſſion für die lex Heinze in Zukunft nicht nur

wenn die That von beſonderer Rohheit Bosheit

demokraten Volkspartei gefaßt Der Antrag bei politiſchen

Preßvergehen Verurtheilter einer ſolchen Mißhandlung

Verhandlungen der Börſen Enquste Kommiſſion

Neuerdings haben nun die Vorſteher der Kaufmann

gehen laſſen

Unterſuchung der Frage des Terminhandels eingeſetzten

den Ausſagen ſämmtlicher vernommenen Zeugen Kenntniß und

Es wäre ſehr wünſchenswerth wenn die Vorſtände der bei

ichtung auf die Mittheilung der Protokolle der

Wahlkreiſe Liegnitz Goldberg Haynau vollzogenen

entner Jungfer Liegnitz Wer 10,667 Rechtsanwalt

vativ 1363 Stimmen Der Reſt zerſplitterte ſich Es hat

Aus Auhalt 24 Febr e Der anhaltiſche

ſchloß heute mit großer Mehrheit die Erbauung einer dritten

Ausland
Dänewmark HKopenhagen 24 Febr Der Ausſchuß des

Folkethings hat die Erhebung einer Skeuer von dem Nekto
gewinn der Aktiengeſellſchaften und An im Betrage
von 2 Prozent für die inländiſchen Aktiengeſellſchaften und im
Betrage von 3 Prozent für die ausländiſchen Aktiengeſellſchaften
wegen der im Lande erzielten Einnahmen beantragt Der
Finanzausſchuß des Folkethings bewilligte die für die tele
phoniſche Verbindung zwiſchen Kopenhagen und Malmö
geforderten Kredite für zwei große Eisbrecher zur Frei
daltung von Sund und Belt in künftigen eisreichen Wintern
und für ein neues Panzerſchiff

Schweiz Bern 24 Febr Der Bundesrath hat an den
franzöſiſchen Botſchafter Arago eine Verbalnote gerichtet daß

der da gee der franzöſiſchen Republik Carnot für den er
alle Hochachtung hege in der bekannten Weiſe bei der Baſeler
Faſtn ächt verhöhnt worden ſei

Oeſterreich Ungaru Wien 24 Febr Das Abgeord
netenhaus genehmigte in zweiter und dritter Leſung die
Verlängerung des Budgetproviſo riums bis Ende März

Laufe der Debatte führte der Jungtſcheche Gregr aus
daß der deutſch böhmiſche Ausgleich nur auf Grund der
Gleichberechtigung für beide Volksſtämme möglich ſei Ferner
hob Gregr hervor daß die Rückſichten auf den Dreibund den
öderaliſtiſchen Ausbau der Verfaſſung hinderten Abg von

Plener erklärte die Deutſchen ſeien noch immer bereit zum
Ausgleich da jedoch ein allgemeiner Ausgleich unmöglich ſei
fo müſſe ein ſolcher wenigſtens theilweiſe werden
wozu die Deutſchen bereit ſeien Er verzweifle nicht an der

Ermöglichung eines gedeihlichen Nebeneinanderlebens beider
Nationalitäten

Frankreich Paris 24 Febr Jules Ferry iſt mit
148 von 249 abgegebenen Stimmen zum Präſidenten des
Senats gewählt worden Bei der Abſtimmung hatte
der Gouverneur der Bank von Frankreich Magnin 26 Stimmen

erhalten Die Wahl Ferry s wurde mit Beifall auf
genommen Die an den Zugängen zum Senatsgebäude auf
geſtellte Menge verhielt ſich vollkommen ruhig

Das Journal Ferry s die Eſtafette, proteſtirt nachdrücklich
gegen die Behauptung daß die Wahl Ferry s zum Präſidenten
des Senates perſönlichen Zwecken dienen ſolle und gegen Carnot
oder Ribot gerichtet wäre Ferry könne nur deren Verbündeter
zur Vertheidigung der ſozialen Ordnung ſein

Paris 24 Febr Der während des Baſeler Karne
dal s entſtandene Zwiſchenfall wird als beigelegt betrachtet

Paris 24 Febr Die Deputirtenkammer ſetzte die
Berathung des erſten über die Beſteuerung der
Börſengeſchäfte ort Der Deputirte Felix Faure be
antragte eine Abänderung des Artikels 1 der Vorlage Faure

aus durch Artikel 1 werde die Couliſſe vernichtet Er
die Bedeutung der Couliſſe er und meinte es ſei

natürlich daß es auf dem Markte für die ausländiſchen Werthe
Ausländer gebe Der Finanzminiſter Tirard erwiderte
die Annahme des Antrages Faure würde gleichbedeutend mit

der dern der Couliſſe ſein Man könne dieſelbe nicht
unterdrücken aber man dürfe ſie nicht geſetzlich anerkennen
Es ſei unmöglich die Steuer durch die Couliſſe ſelbſt ein

ehen zu laſſen Die neue Steuer werde dem franzöſiſchen
arkte in keiner Weiſe ſchaden

Der Antrag Faure wurde darauf mit 417 gegen 78
Stimmen abgelehnt und vie Regierungsvorla ge mit
436 gegen 41 Stimmen angenommen

Par 24 Febr De frühere Deputirte Biſchoffs

Figaro, wonach Biſchoffsheim von Reinach einen Check auf
500,000 Fres en r ſollteParis 24 Frir Kafſationshof ſat nach langer
Berathung die von den Angeklagten Charles Leſſeps
Fontane und Sansleroy eingelegte Beſchwerde gegen
den Beſchluß der Anklagekammer zurückgewieſen und die
Angeklagten vor die Geſchwornen verwieſen

Rußland Pete 24 Febr Dem Regierungsboten zufolge hat der Min ſter des Innern bei den ihm unter
ſtellten Behörden die geſetzlichen Beſtimmungen in Erinnerung
gebracht nach denen die jüdiſche Sekte der Kararlmennicht denjenigen Rechtsbeſchräntungen unterliegt welche hinſicht

lich der übrigen Juden feſtgeſetzt ſind
etersburg 24 Febr Generallieutenant Hahn Jnſpektor

der Grenzwache iſt zum Conſeilsmitglied im Finanzminiſterium
ernannt worden Sein Nachfolger wird Generallieutenant
Swinjin der Commandeur des Gardeartillerie Corps werden
e denzwache wird in ein ſelbſtſtändiges Corps umgewandelt
werden

Nordamerila Der r e eden Vereinigten Staaten und Rußland iſt einer Meldung
der Frkf Ztg zufolge vom Senat vollzogen worden
Die Ausſtellungs Kommiſſion hat die Abſicht das vom
Kongreß bewilligte Geld ſammt der Sonntagsſperr
klauſel zurückzugeben um die Ausſtellung Sonntags offen
halten zu können

Geſlügel Ausſtellung
vom 24 bis 27 Februar zu Halle

Geſtern abend wurden die zur Verfügung ſtehenden Staats
und Verbandsmedaillen nach Maßgabe der von dem Preis
richter Kolleginm vollzogenen Prämiirung in der Weiſe bewirkt
daß je ein erſter Preis als 4 Punkte ein zweiter als 2 eindehier als 1 Punkt gezählt und dann auf Grundlage der meiſt

erreichten Punkte unter beſonderer Würdigung der darunter be
findlichen erſten und zweiten Preiſe die Medaillen zuerkannt
wurden Es wurde verliehen

Die Goldene Staatsmedaille Hrn R Gruneberg
Giebichenſtein für die erſte Geſammtleiſtung in allen Klaſſen
Broncenes Medaillon Hrn A Rudolph Halle für
nächſtbeſte n in Nutzgeflügel Eiſen gegoſſenes
Ehrenſchild Hrn Fr Kallmeyer Weißenfels als folgende
beſte Geſammtleiſtung in Nutzgeflügel

ür beſte Geſammtleiſtungen in Nutzhühnern C Behrens
Gütersloh Silberne Medaille W TapkenBremen Silberne
Medaille A BehlQuedlinburg A Beeck Eilenburg und
E Bauermann Bruckdorf je eine broncene Medaitlle

Für beſte Geſammtleiſtungen in Nutztauben E J
a ger Sikberne Medaille P Rettig Halle L StockVa e W Püſchel Bernburg je eine broncene Medaille
Verbandsmedaillen wurden zuerkannt A Hammer
alle F Kohl Halle A Wartze Halle O Blau Halle je

eine ſilberne Schapler Frankfurt Fr Seeliger
in Heine Halle W Walter Halle je eine broncene

edaille

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Breslau 24 Febr Profeſſor Dr Karl Prantl Direktor

des botaniſchen Gartens iſt geſtorben

Wiſſenſchaft Knuſt Litterntur
Baron v Putlitz iſt zum Hoftheater Jntendanten in

Stuttgart ernannt worden
Kaiſer Franz Joſef hat dem wiener RaimundTheater

Verein die Bewilligung zur Errichtung eines neuen ſtehenden
Theaters im ſechſten Gemeindebezirke unter dem Namen Rai
mund Theater ertheilt

eine neue Mittheilung Moiſſans entgegen Dieſer Gelebrte
dem es unlängſt gelungen die Hitze eines von ihm erfundenen
elektriſchen Glühofens 3000 Grad zur Herſtellun
ſchwarzer Diamanten zu benutzen zeigte an daß er ſi
deſſelben Apparates mit Erfolg zur Gewinnung ſchwer ne
barer Metalle bezw Zerſetzung ihrer Oxyde bedient habe Er
ſtellte ſo binnen zehn Minuten einen 250 Gramm wiegenden
Barren des ſeltenen und kaum bekannten Metalls Uranium
her das er einer genauen Unterſuchung unterziehen will Vor
läufig hat er entdeckt daß eine Verbindung dieſes Metalls mit
Kohlenſtoff ſich an der Luft von ſelbſt entzündet und ein weißes
Licht giebt Jndem Moiſſan ein in einer Flaſche enthaltenes
Präparat dieſer Art ſchüttelte rief er eine leichte Exploſion her
vor welche die Verſammlung einigermaßen erſchreckte Er zeigte
ebenfalls Chrombarxen vor die durch dieſelbe Methode ge
wonnen worden und zwar binnen wenigen Minuten wogegen
das gebräuchliche Herſtellungsverfahren lange Zeit in Anſpruch
nimmt Nach ſeiner Anſicht könnte dieſe Anwendung hoher
Temperaturen für deren Erzeugung ſich z B eine durch natür
liche Waſſerkräfte in Thätigkeit g dynamo elektriſche Ma

er verwerthen ließe für die Metallurgie wichtige Folgen
aben

Gerichtsverhandlungen

Deſſau 24 Febr h Ber Das rſchloß heute mit einer Verhandlung gegen den Arbeiter Valentin
Kaczmareck aus Jaſtrzembeuk im Kreiſe Neutomiſchel wegen
Landfriedensbruchs Am Abend des 9 Juni 1891 hatte vor
der Arbeiterkaſerne der Zuckerfabrik Waldau eine Zuſammen
rottung polniſcher Arbeiter ſtattgefunden Die waldauer Arbeiter
waren von den Polen mit Steinen beworfen worden als ſie ſich
in die Kaſerne zurückzogen die Polen ein regelrechtesSteinbombardement auf die Ka erne Eine Anzahl Dachziegel
und Fenſterſcheiben wurden zertrümmert auch Menſchen wurden
von den Steinen getroffen Die große Mehrzahl der Tumul
tuanten iſt bereits im November 1891 vom Schwurgerichte ab
geurtheilt Der Angeklagte konnte damals nicht ermittelt werden
und iſt erſt kürzlich feſtgenommen Dem Wahrſpruche der Ge
ſchworenen gemäß erhält er eine Gefängnißſtrafe von 7 Mo
naten

kern 24 Febr Das Schwurgericht verurtheilte die efrau Schulze aus Siebenlehn wegen un
menſchlicher Mißhandlung ihrer Stieftochter die den
Tod derſelben zur Folge hatte zu 5 Jahren Gefängniß

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 24 Febr Orig Mitth Ein hier und in weiterer

reden ſehr bekannter Mann Kaufm Guſtav Dürhbeck iſt
am Donnerstag geſtorben Derſelbe hat ſeit Jahren in viel
facher Beziehung im öffentlichen Leben geſtanden Die Stadt
verordnetenverſammlung verliert in ihm ein tüchtiges Mitglied
ekheg e dußverein den langjährigen Vorſitzenden ſeines Aufſichts
rathes c

Magdeburg 24 Febr Orig Mitth Zum Nachfolger des
vor kurzem verſtorbenen Regierungs und Medizinalrathes Voigt
iſt der Medizinalrath Pe ters wenn ich nicht irre aus Königs
berg ernannt und bereits in ſein Amt eingeführt worden

Burg 24 Febr Orig Mitth Unſer er iſt zuein geworden Man hat vorgeſchlagen daſſelbe um ein
Stockwerk zu erhöhen und dies erſcheint als die einzigekrr ertTrt in dem Blatte Paris die Behauptung des Möglichkelt an Ort und Stelle mehr Raum zu ſchaffen denn

Die pariſer Akademie der Wiſſenſchaften nahm dieſer Tage

ausdehnen kann man ſich nicht vorn liegt die Straße und hinte
edie Kirche Das Rathhaus hat nicht einmal einen

Hof ſo beſchränkt iſt der Raum Schon 2 Jahrhunderte iſt
man ohne Hof ausgekommen Kürzlich war die Rede davon
einem beſonderen Bau hinter der Kirche an der Schulſtraße auf
einen anderen ſlädtiſchen J aufführen laſſen das
reilich ein wenig mehr Platz bietet aber doch einen ſchlechten
ugang hat und an einer engen Straße nahe am Thore liegt

inſere Schlachthausfrage iſt vorläufig vertagt worden Den
r das Unternehmen zweckmäßig gewählten Platz unweit des

ahnhofes hat man ſos inzwiſchen zu ſichern gewußt Unſer
Lreis der ſchon während der Krankheit des Herrn Landraths

reiherrn von Münchhauſen von dem Rittergutsbeſitzer von
ieſchel auf Theeßen verwaltet wurde wird auch nach dem

kürzlich eingetretenen Tode des Landraths von dieſem
Herrn weiter vertreten

Freyburg 24 Febr Orig Mitth Jn der Nähe der EulauerSarleBricke ſ t yepr eſn mit Aben Sandſteinen beladener

Unſtrutkahn Auch bei dem heute hier abgehaltenen Wieſen
markt war ein weiterer Rückgang des Marktes zu bemerken

Zum Verkauf geſtellt waren 160 Pferde einige Rinder und graen
300 Schweine
Der Bau der U
nommen

Vakanzenliſte für Militär Anwärter Bezirk des vierten
Armeecorps 1 Mal Delitzſch Magiſtrat Kirchhofs und ſtädtiſcherGärtner Freie Wohnung Kemuneratlon jährlich 450 Begräbnißgebühren
nach Maßgabe der Vegrädnißordnung im Betrage von 300 M freibleidend
Sofort Erfurt Kgl Direktion der Gewehrfabrik Maſchinenaufſeher 3 650 M
für den Arbettstag Sofort Erfurt Königl Direktion der Geivehrfabrik
Keſſelgeizer 50 M für den Arbeitstag Sofort Erfurt Kal Direktion
der Eewehrfabrik Lokomobilenheizer 50 M für den Ardeitstag Die Be
ſchäftigung erfolgt vorausſichtlich nur bis ungefähr 1 Sept 1893 bei den beiden
vorgenannten Poſten bis 1 Aug 1 März Halle a Polizeiverwaltung
Politzeiſergeant 1209 M Anfangsgehalt und Lieferung von Uniformſtücken
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um 50 M bis auf 1500 die Stelle iſt
penſionsderechtigt die Militärdienſtzeit wird höchſtens zu bei der Penſionirung
angerechnet 1 April 1893 nähere Angabe des Beſtimmungsortes
wird vorbehalten Kgl Eiſenbahn Betriebsamt Halle a 10 Aſpirauten
für den Bahnbewachungs und Weichenſtellerdienſt Beim Eintritt eine in
monatlichen Raten zahlbare Jahresremuneration von je 700 auf Anſtellung
als Vahnwärter mit einem Jahresgehalte von 700 900 M als Weichenſteller
mit 800 1200 M und als Weichenſteller 1 Kl mit 1000 1500 M nebſt dem
geſetzlichen Wohnungsgeldzuſchuſſe für jede der obigen Stellen iſt eine beſondere
Prüfung abzulegen 1 April Nordhauſen Magiſtrat Feldhüter 630
das Gehalt ſteigt nach Maßgabe der Beſtimmungen der Beſoldungsordnung für
die ſtädtiſchen Beamten alle 5 Jahre um 45 M bis zu 900 M 1 April
Nordhauſen Polizeiſergeant Anfangsgehalt 1050 wovon 60 M ge
Kleiderkaſſe gezahlt werden müſſen Erhöhung des Anfangsgehaltes anf 1100 M
in Ausſicht außerdem Mahn und Pfändungsgebühren deren Höhe nicht an
gegeben und für welche eine Gewähr nicht übernommen wird Gehalt ſteigt bis
auf 1500 M 1 April Oebisfelde Magiſtrat Polizeiſergeant 650 M
Gehalt 100 M Wohnungsgeldzuſchuß und 50 M jährlich Kleidergelder
1 Junt Sonders hauſen Kaiſerl Poſtamt Poſiſchaffner 900 M Gehaltund 198 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis auf 1500 M Sofort
Weißenfels Kgl e geg für das gelieferte Schreibwerk
eine Entſchädigung von 10 Pf die Seile

Zerbſt 24 Febr Orig Mitth Kürzlich iſt hier ein neuer
Verein unter dem Namen Deutſchthum gemeinnütziger
Bürgerverein begründet worden Der Zweck des Vereins

Pflege eines geſunden Deutſchthums in treuer Vaterlands
liebe beſonnene Entwickelung und r der jetzigen
Strömungen ſowie ſonſtiger zeitgemäßer Fragen Als erſteErrungenſchaft des Vereins iſt die Errichtung von Fern

ſprechſtellen für die Stadt Zerbſt zu verzeichnen Die An
gelegenheit war früher ſchon angeregt es hatte ſich aber nicht die
erforderliche Betheiligung gefunden Jetzt hat nun infolge An
regung des Vereins bereits eine größere Zahl von Theilnehmern
als die von der Poſtverwaltung geforderte ſich gefunden ſodaß
die Anlage als geſichert gelten darf

Gerurode 24 Febr Orig Mitth Am Mittwoch tagte
e der Vorſtand des Obſtbauvereines des ünterha rz es
dach Vorlegung einer Anzahl von Tyroler Aepfeln durch

Hrn Oberbürgermeiſter Brech t Quedlinburg wurde der Jahres
bericht feſtgeſtellt Ferner wurde die Tagesordnung für die am
15 März ſtattfindende Hauptverſammlung feſtgeſtellt Herr
Münzel Gernrode gab unter Herumreichung für die Ge

n gekelterten Jobannisbeer Stachelbeer und Apfel
weins einen Bericht über Obſtmühle und Obſtpreſſe

Leipzig 24 Febr Orig Mitth Jm Kryſtallpalaſt wurdeheute 88 J Deutſche nationale Geflügel Ausſtellung
eröffnet Vertreten ſind in 5 Gruppen 3412 Objekte durch 530
Ausſteller Wahre Prachtexemplare finden ſich namentlich unter
den Hühnern Tauben und Ziervögeln Der Beſuch dieſer
Ausſtellung iſt für den Geflügelzüchter wirklich empfehlens
werth Der erſte Jahresbericht des hieſigenKinderkrankenhauſes iſt ſoeben erſchienen Die Koſten
der Anlage 132 Betten umfaſſend beliefen ſich auf
548,791 M Aufgenommen wurden 702 Kinder darunter zahl
reiche aus verſchiedenen ſächſiſchen und außerſächſiſchen Orten
Seit dem Schäfer ſchen Brande auf dem Neumarkt ent
wickelt die ſtäd tiſche Baupolizei einen ſtarken ar betreffs
der Feuerſicher heit der originellen Lokale, deren
Originalität meiſt darin beſteht an den Wänden allerlei

Firlefanz anzubringen Da giebt es Kryſtallhallen und Unter
welt wo die Felſen aus Pappe ſind und dergl mehr
Allen dieſen Lokalinhabern iſt aufgegeben worden ſchleunigſt für
die Erſetzung durch maſſivere Stoffe wie Blech c zu ſorgen
auch mußte ein größeres Vandeville einen Ausgang von der
Bühne nach dem Nebenhofe ſchaffen

Leipzig 24 S Orig Mitth Einer unſerer bekannteſten
und tüchtigſten Muſterzeichner Frenzel hat ſich heute in ſeiner
r als er ſeiner Frau nach voraufgegangener mehr

tägiger Trennung einen Beſuch gemacht erſchoſſen Eheliche Differenzen ſind die Urfache des bedauerlichen Schrittes

F hinterläßt 5 unerzogene Kinder
e

e Vermiſchtes
Schenkung Die Erben Bleichröders haben an den Oberbürger

meiſter von Berlin zur ſofortigen Vertheilung an die Armen
100,000 Mk geſandt

Deutſche Lehrer erfreuen ſich der Pädag Ztg zufolge in
Chile beſondern Anſehens ie chileniſche Regierung ſucht
fortwährend jüngere Lehrkräfte aus Deutſchland zur Uebernahme
von Lehrerſtellen zu gewinnen und überhaupt das ganze Schul
weſen nach deutſchem Muſter umzugeſtalten So hat neuerdings
der ſtädtiſche Lehrer Ernſt Kirſten in Poſen eine Lehrerſtelle an
der deutſchen Schule zu Valparaiſo in Chile angenommen und
wird die Reiſe dorthin ſchon im nächſten Monat antreten Die
Verpflichtung erſtreckt ſich über 6 Jahre gegen ein jährliches Ge
halt von 5000 M Neuerdings werden auch deutſche Lehrerinnen
angeſtellt So hat bereits am 17 Januar die kaum 21 jährigeKeſreriß Pauline Hanich aus Bobernig in Schleſien über Bor

deaux die Reiſe nach Chile angetreten Ein Bruder derſelben
befindet ſich ſchon ſeit 3 Jahren als Lehrer in Chile Auch aus
Bromberg ſind kürzlich mehrere Lehrerinnen nach Chile gegangen
Die dor Regierung trägt ſämmtliche Koſten der Land und
der 6wöchigen Seereiſe Das Gehalt beträgt bei freier Station
3000 M das Jahr

Die Tochter Emin Paſchas Ferida erfreut ſich wie private
von der im Lazareth zu Bagamoys thätigen Pflegeſchweſter Lies
Lader eingegangene briefliche Mittheilung a d dauernd des

Saugſchweine koſteten das Paar 30 45
nſtrutbrücke wird demnächſt in Angriff ge

beſten Wohlſeins Obwohl die jetzt elfiäbrige Ferida ſeiner Zeit
die Küſte in ſehr angegriffenem Zuſtande erreichte eine natür
liche d e der vielfachen Strapazen und Entbehrungen mitdenen o auch für ſo der Rückmarſch gus Wadelai verbunden

geweſen war hat ſich dieſelbe während ihres nunmehr zwei
jährigen Aufenthaltes daſelbſt recht gut erholt und vollkommen
an eine re europäiſche Lebensweiſe Srhhnt Jhr Vor
mund der Vezirkschef von Tanga Herr St Paul Jllaire hat
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